
Wir werden erforschen, wie wir menschliche Ausdrücke wie Wut, Ver-
zweiflung, Angst, aber auch Freude, Hoffnung und Vision für eine bes-
sere Zukunft bildnerisch - symbolisch vermitteln können. Dabei erlernen 
wir Perspektive, räumliche Darstellung, Portrait, Orientierung und den 
Umgang mit verschiedenen Zeichentechniken, wie zum Beispiel: Bleistift, 
Tusche, Pastellkreide und Kohle.

Freihandzeichnen 
Kursleiter: Akos Jost
                   Freier Architekt und Künstler
Zeit:  Di. 15:30 - 17:30 Uhr, Schulj. 2009/10 + 2010/11
Ort:   Atelier der Jugend&KunstSchule Dresden,
         Bautzner Str. 130, 01099 Dresden

Malen und Plastik 
Kurs- und Projektleiterin: Martina Schulz
             Freie Künstlerin, Dipl. Bc. Kunsttherapeutin      
Zeit:  Do. 16:30 - 18:30 Uhr, Schulj. 2009/10 + 2010/11
Ort:   Atelier der Jugend&KunstSchule Dresden,
         Bautzner Str. 130, 01099 Dresden

In diesem Kurs kannst du lernen, wie man mit Farbe, Komposition und
Form in realistischen sowie abstrakten Bildern und Plastiken umgehen 
kann, damit die inhaltliche Aussage tiefer und stärker zur Wirkung kommt. 
Es wird z.B. mit  Acryl, Aquarell, Tusche, Gouasch gemalt. Für Plastiken
stehen u.a. Gips, Holz, Speckstein und Pappmaché zur Verfügung.

Keramik 
Kursleiterin: Anja Zierbock - Lindner  
         Keramikerin, Leiterin der Keramikwerkst. - J&KS      
Zeit:  Mi. 17:00 - 19:00 Uhr, Schulj. 2009/10 + 2010/11
Ort: Keramikwerkstatt der J&KS Dresden,
       Bautzner Str. 130, 01099 Dresden

Wir werden uns intensiv mit der menschlichen Anatomie und der 
Körpersprache befassen und verschiedenste keramische Techniken des 
Modellierens und der Oberflächengestaltung erlernen und anwenden.
Neben verschiedenen Einzelarbeiten ist auch eine Gemeinschaftsarbeit
geplant 

-

Grafik 
Kursleiterin: Julia Jeanine Melerski 
studierte Kunstgeschichte, Philosophie, freie Künstlerin
Zeit: Do 16:00 - 18:00 Uhr , Schulj. 2009/10 + 2010/11
Ort:  Druckatelier der J&KS Dresden
        im Palitzschhof, Gamigstraße 24,  Dresden  

Spurensuche - Eindrücke hinterlassen, etwas ausdrucken… 
Spuren hinterlassen wir, auf den Spuren unserer Geschichte kerben, rit-
zen, schneiden, ätzen, setzen wir druckgrafische Zeichen in leere Zellen, 
die von Überwachen und Strafen erzählen, von Mut und Hoffnung. Wir 
setzen Zeichen, schwarz auf weiß. Und in Farbe.

Ein Projekt für junge Menschen, 
      die etwas bewegen wollen …

Widerstand? Verrat? Trennung? Ohnmacht? 
Verzweiflung? Tod?
Ideale? Freundschaft? Liebe? Hoffnung? 
Freiheit?
Leben.

Das alles sind Themen, mit denen sich fast alle Menschen 
auseinandersetzen, die aber für diejenigen, die sich in Diktaturen für 
Freiheit und Demokratie einsetzen, eine besondere Bedeutung haben. 
Sie haben all diese Themen besonders intensiv durchleben müssen.

Gemeinsam mit euch, Schülern aus Dresden, will das Projekt der 
Gedenkstätte Bautzner Straße Dresden und der Jugend&KunstSchule 
Dresden Antworten auf diese und weitere Fragen finden - Antworten, 
die Zugang zu einem wenig bekannten Thema gewähren sollen: Nach 
dem Untergang der Nazi-Diktatur wuchs auf dem Gebiet der späteren 
DDR eine neue Diktatur. Menschen, die für grundlegende 
Menschenrechte eintraten, wurden in Gefängnisse und Lager gesperrt, 
oftmals über viele Jahre hinweg. Viele Tausende bezahlten das 
Eintreten für ihre Ideale mit dem Leben.

Das Leben dieser Menschen sollt ihr erforschen und so 
Geschichte für euch und andere greifbar machen.

Wir begeben uns mit euch auf Spurensuche. Eure Gedanken und Ideen 
werden in Geschichts- und Kunstprojekten umgesetzt und machen so 
Vergangenes lebendig. Eure Arbeitsergebnisse sollen festgehalten 
werden: Bilder, Plastiken, Texte und Fotos, Interviews, Theater und 
Tanz geben eure Erfahrungen wieder und machen sie so anderen 
zugänglich. Sie sollen in einer Dauerausstellung in der Gedenkstätte 
Bautzner Straße zu sehen sein. Häftlingsschicksale, die ihr 
aufgearbeitet habt, könnt ihr in einem eigenen Buch präsentieren. Die 
Einweihung eines Gedenkortes im „Fuchsbau“, in ehemaligen 
Haftzellen, die ihr künstlerisch und dokumentarisch gestaltet, bildet den 
Abschluss dieses Projektes.

Was müsst ihr mitbringen? 
Nur Neugier und Lust am Erforschen, Entdecken, Ausprobieren, 
Gestalten …
Alles andere gibt es bei uns – für euch kostenlos.

Geschichte gestalten
Kurs- und Projektleiterin: Uljana Sieber
         Freie Historikerin, Mitarbeiterin Gedenkstätte      
Zeit: 2 h/W  nach Vereinb., Schulj. 2009/10 + 2010/11 
Ort:  Gedenkstätte Bautzner Straße Dresden
        Bautzner Str. 112a, 01099  Dresden

Tanz und Theater 

Gerade mal 18? Knast. 25 Jahre Arbeitslager. Unschuldig! Alles, weil du
deine Meinung sagen wolltest?
Und das geschah hier! Zwischen 1945 und 1956.

In diese Zeit führen euch spannende Kamerainterviews mit ehemaligen 
politischen Häftlingen und eure eigenen Forschungen. Mit Hilfe eures 
Spürsinns, eurer Kreativität und Neuer Medien macht ihr eine eigene 
Ausstellung und ein Buch über diese Zeit. Es werden eure Texte, eure 
Bilder und Fotos, es werden eure Ideen sein! 

Ganz nach eurem Interesse könnt ihr hier eure Fähigkeiten bei 
erfahrenen Kursleitern trainieren oder Neues ausprobieren:

= Bildinterviews mit Kameraführung
= Journalistisches Arbeiten
= Bildbearbeitung mit Adobe Photoshop
= Arbeiten mit Grafik- und Layoutprogrammen
= Erforschen von Archivdokumenten
= Entwerfen und Gestalten einer Ausstellung
= Erarbeiten von Buch- und Ausstellungstexten
= Buchredaktion und Druckvorbereitung „Häftlingsschicksale“.

Macht mit und gestaltet selbst. Erlebt Geschichte hautnah!

Kursleiterin: Kerstin Dietze
         Choreographin und Performerin
Zeit:  2 Stunden pro Woche nach Vereinb., Schulj. 2009/10 + 2010/11
Ort:   Theaterbühne  der Jugend&KunstSchule Dresden,
         Bautzner Str. 130, 01099 Dresden
 
Ihr werdet in diesem Kurs unter professioneller Anleitung eigene 
Choreografie- und Theaterszenen erarbeiten sowie ein eigenes 
Tanztheaterstück entwickeln. Ihr probiert aus, wie Gedanken und 
Emotionen auf vielfältige Weise durch Körper und Sprache ausgedrückt 
werden können. Im Zusammenspiel von Klang, Raum und Bewegung, 
von Einzelnem und Gruppe, setzt ihr euch mit menschlichem Verhalten 
unter unmenschlichen Bedingungen auseinander. Ihr werdet 
entdecken, wie spannend es sein kann, sich in andere Menschen zu 
verwandeln und dabei ein Stück hinter den eigenen Vorhang zu 
schauen.
Das Bühnenstück wird zum Abschluss öffentlich aufgeführt.
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Vergangenheit begreifen - 
              Zukunft in die Hände nehmen!

Wer sind wir?

 

Kontakt
 
Jugend&KunstSchule Dresden
Eine Einrichtung der Landeshauptstadt Dresden
 
Bautzner Straße 130 (Schloß Albrechtsberg)
01099 Dresden
Tel. 0351-796 88 51 0
E-Mail info@jks.dresden.de
www.dresden.de/jks
Ansprechpartnerinnen: Heike Heinze - amt. Direktorin
Martina Schulz - Projektleiterin
 

Gedenkstätte Bautzner Straße Dresden
Ehemalige Untersuchungshaftanstalt des MfS
 
Bautzner Straße 112a
01099 Dresden
Tel. 0351-646 54 54
E-Mail: info@bautzner-strasse-dresden.de
www.bautzner-strasse-dresden.de
Ansprechpartnerinnen: Uljana Sieber - Projektleiterin
Veronika Richter -  Öffentlichkeitsarbeit, Verwaltung

Wer sind wir?
 
Jugend&KunstSchule Dresden 

Jugend&KunstSchule Dresden  heißt  kreativ-
künstlerische  Freizeit, Bildung, Projektarbeit für 
Kinder und Jugendliche am Schloß Albrechts-
berg, in Prohlis (Palitzschhof) und in Gorbitz 
(Club Passage). 

Zwischen allen gängigen Kunstgattungen kann gewählt werden: Male-
rei, Grafik, Plastik, Keramik, Handwerk, Textiles, Chor, Tanz, Literatur, 
Theater, Figurentheater, Trickfilm. Regelmäßig  stehen wöchentlich 
über 100 Kurse und Werkstätten zur Auswahl, in denen vorrangig Kin-
der und Jugendliche in  Gemeinschaft ihre Freizeit verbringen und 
ihre Ideen und Fantasien umsetzen können.
 
Neben Jahreskursen unter Anleitung erfahrener Kunstpädagogen kön-
nen alle kunstinteressierten kleinen und großen Dresdner die Theater- 
und Puppentheatervorstellungen, Konzerte, die ständige Dresdner 
Kinder- und Jugendgalerie „Einhorn“, Ausstellungen, Feste, Kinderge-
burtstagsfeiern und Ferienworkshops besuchen. Es gibt Projekttage 
und Ganztagsangebote für Kindertageseinrichtungen und Schulen. 
 

Gedenkstätte Bautzner Straße Dresden
 
Die Gedenkstätte Bautzner Straße 
Dresden ist ein Ort der Erinnerung 
an die Opfer politischer Gewalt in der 
Sowjetischen Besatzungszone und der 
DDR.
Das ehemalige Untersuchungs-
gefängnis des DDR-Ministeriums für 
Staatssicherheit ist weitestgehend in 

seinem ursprünglichen Zustand erhalten und seit 2007 regelmäßig für 
Besucher geöffnet.

Im angrenzenden Kellerbereich, dem sogenannten  „Fuchsbau“, ließ 
der sowjetische Sicherheitsdienst nach dem Ende des Zweiten 
Weltkrieges zahlreiche Untersuchungshaftzellen für politische Häftlinge 
einrichten. Von 1945 bis 1954 waren dort auch Menschen inhaftiert, die 
sich für Freiheit und Demokratie einsetzten und gegen den Aufbau 
einer neuen Diktatur kämpften. Sehr viele von ihnen wurden durch 
sowjetische Militärgerichte zu langjähriger Haft in Zwangsarbeitslagern 
oder zum Tode verurteilt. Der „Fuchsbau“ soll in seiner authentischen 
Form bewahrt und als Gedenkort gemeinsam mit Schülern gestaltet 
werden.

Die Gedenkstätte wird in Trägerschaft des  Vereins „Erkenntnis durch 
Erinnerung e.V.” betrieben und institutionell durch den Freistaat Sach-
sen sowie die Stadt Dresden gefördert.

Teilnahmeinformationen
 
Wer kann teilnehmen?
 
Gesucht werden Schüler ab Klasse 7 aus Mittelschulen, Gymnasien, 
Förderschulen und Berufsbildenden Schulen. Die Kurse finden in der 
Freizeit statt und sind kostenlos.

Projektdauer
Projektbeginn ist der 25. Oktober 2009, die Kurse starten in der ersten 
Woche nach den Oktoberferien. Der Abschluss wird im Juni 2011 sein. 
Ihr solltet mindestens sechs Monate (gern auch länger) an einem 
Projektkurs teilnehmen. Danach könnt ihr in einen anderen Kurs 
wechseln oder die Teilnahme beenden. Die verschiedenen 
Arbeitsgruppen treffen sich in der Regel einmal pro Woche für je zwei 
Stunden. Zum Kursabschluss erhaltet Ihr ein Teilnahmezertifikat.

Wo und bis wann kann man sich anmelden?
 
Die Anmeldung erfolgt über das beiliegende Anmeldeformular, das ihr 
ausgefüllt an die Gedenkstätte Bautzner Straße zurückschicken müsst. 
Anmeldungen sind zum Anfang des Schuljahres 2009/2010, aber auch 
während des laufenden Projektes möglich. Die Zahl der Teilnehmer ist 
jedoch auf 60 Schüler begrenzt.

Kontakt
 
Jugend&KunstSchule Dresden
Eine Einrichtung der Landeshauptstadt Dresden
 
Bautzner Straße 130 (Schloß Albrechtsberg)
01099 Dresden
Tel. 0351-796 88 51 0
E-Mail info@jks.dresden.de
www.dresden.de/jks
Ansprechpartnerinnen: Heike Heinze - amt. Direktorin
Martina Schulz - Projektleiterin
 

Gedenkstätte Bautzner Straße Dresden
Ehemalige Untersuchungshaftanstalt des MfS
 
Bautzner Straße 112a
01099 Dresden
Tel. 0351-646 54 54
E-Mail: info@bautzner-strasse-dresden.de
www.bautzner-strasse-dresden.de
Ansprechpartnerinnen: Uljana Sieber - Projektleiterin
Veronika Richter -  Öffentlichkeitsarbeit, Verwaltung



Hiermit melde ich mich zur Teilnahme am Freizeit-Schülerprojekt “BEDENKEN. Vergangenheit begreifen -
Zukunft in die Hände nehmen!” an.
Die Teilnahme an diesen außerschulischen zweistündigen Wochenkursen ist unentgeltlich.

Projektkurs                                                                                                               Schuljahr:           q 2009/10            q 2010/11

Name, Vorname......................................................................................................................Geburtsdatum.............................................................................

Adresse.......................................................................................................................................................................................................................................

E-mail......................................................................................................................................Telefon........................................................................................

Schule.....................................................................................................................................Schulklasse.................................................................................

Dresden,  den...........................Unterschrift Erziehungberechtigte(r)..................................................Unterschrift Schüler........................................................

Bitte Zutreffendes ankreuzen,
Mehrfachauswahl ist möglich.
Bei Interesse an mehreren Kursen
 bitte die Reihenfolge angeben, 
z.B. durch Ziffern am Kursnamen.

q   Geschichte gestalten
q   Malen und Plastik
q   Keramik

q   Freihandzeichnen
q   Grafik
q   Tanz und Theater

Die obenstehende Anmeldung vor dem Versenden als Postkarte
bitte ausschneiden, falzen und zukleben

Die Kurse sind frei wählbar. Eine sechsmonatige Mitarbeit im gewählten Kurs ist jedoch Mindestvoraussetzung.
Danach bestehen die Möglichkeiten, den Kurs weiterzuführen, in einen anderen Kurs zu wechseln oder die Teilnahme zu beenden.
Jeder Schüler erhält nach Teilnahme am Projekt ein Zertifikat und auf Wunsch eine Beurteilung.
Die Anfangszeit für den Geschichtskurs und den Theaterkurs wird zu Beginn mit den Teilnehmern abgestimmt.

Anmeldung*

Gedenkstätte Bautzner Straße Dresden
 
Bautzner Straße 112a
01099 Dresden

* vorbehaltlich einer Förderung durch die SAB

Anmeldung*

Gedenkstätte Bautzner Straße Dresden
 
Bautzner Straße 112a
01099 Dresden

* vorbehaltlich einer Förderung durch die SAB


